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thun haben. Sie haben über die Stelle im 1. Buch Moses 1. V.

2V noch nie gepredigt.

Hierin gibt es nun viele Abstufungen und daher ist auch jene

Menge von Ncligionssectcn entstanden, welche schon in Philadelphia

17 verschiedene Bekenner, außer den Pietisten, haben. In Holland

gibt es 8 verschiedene Religionsbekenntnisse und in England unge¬

fähr 2t). In Düsseldorf gibt es 3 verschiedene Religionsbekenntnisse,

nämlich das katholische, evangelische und jüdische; In Crcfeld sind 4,

denn dort kommen außer diesen noch die Menoniten hinzu. In

Neuwied 5, denn hier kommen noch die Hcrrcnhutcr hinzu.

23.

Molina.

Michael Molina, ein spanischer Wcltpricster gab (kuiüa spiri

tuulo im Jahre 1675 in Rom heraus. Er redete darin von der

Ruhe eines in Gott versunkenen Gcmüths, das aller Gedanken und

Gefühle ledig, von keiner Thätigkeit nach Außen gestört wird und

Nichts, als die Nähe Gottes empfindet.

Der französische Hof setzte es bei dem Papste durch, daß Molina

seine Jrrthümcr abschwören und sein Leben unter täglichen Büßun-

gcn in einem französischen Dominikanerkloster beschließen mußte.

Uebrigens hatte er es gut, denn er ging mit den Dominikanern zu

Tisch. Nur durfte er Nichts mehr schreiben.

24.

II», III, I»»»»» n«»!»«!,»»»!.

Als Jesus am Kreuze angeschlagen war, da rief er: LIi, LI!,

lama usadllnmi, das heißt: »Mein Gott, mein Gott, warum hast

Du mich verlassen.«

Es scheint also, daß Gott nach seiner unendlichen Güte, doch

den Mcnschensohn verlassen hatte. Er hatte die Sünden auf

sich geladen.
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